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Hygiene- und Infektionsschutzkonzept für die Durchführung von 

Wettbewerbsspielbetrieb im Tennis 

TuS Altenberge 09 e.V., Abteilungssparte Tennis 

Seit dem 07.05.2020 ist in NRW die Durchführung von Freizeitsport auf den Tennisanlagen erlaubt. 

Mit der weiteren Fortschreibung der Coronaschutzverordnung (CoronaSchVO) ist es seit dem 

30.05.2020 ebenfalls wieder statthaft, einen Wettbewerbsspielbetrieb im Tennis anzubieten. Vor 

der Durchführung von Wettbewerben ist der zuständigen unteren Gesundheitsbehörde ein 

entsprechendes Hygienekonzept vorzulegen. Erst nach der Genehmigung der Gesundheitsbehörde, 

darf der Wettbewerbsspielbetrieb aufgenommen werden.  

Der TuS Altenberge 09, Abteilung Tennis möchte nach der erfolgreichen Prüfung des 

Hygienekonzeptes durch das Gesundheitsamt Steinfurt, den Wettbetrieb zeitnah wieder aufnehmen.  

Wir bitten daher um eine entsprechende Prüfung.  

 

Kontakt Geschäftsstelle  

TuS Altenberge 09 e.V., Geschäftsstelle Gooiker Platz, Postfach 1156, 48337 Altenberge 

Veranstaltungsort: Tennisanlage TuS Altenberge, Am Sportzentrum, 48341 Altenberge 

Ansprechpartner: Dirk Schwichtenhövel, Abteilungsleiter und Corona Beauftragter Tennis 

E-Mail: dirks65@unitybox.de , Mobiltelefon: 0175-9121510, Festnetz: 02505-94678 

Das vorliegende Konzept wurde mit Bezug auf die CoronaSchVO, den dazugehörigen Anlagen sowie 

unter Verwendung der folgenden Quellen erstellt: 

• Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung  

• Robert-Koch Institut  

• Handlungsempfehlung des Westfälischen Tennisverbandes (WTV)  

• Wegweiser für Vereine des Landessportbundes NRW 

• Muster des Hygiene- und Infektionsschutzrahmens der Interessengemeinschaft 

Tennisverbände NRW e.V.  
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1. Geltungsbereich 

Vor der Durchführung von Wettbewerbsspielbetrieb, ist ein durch die untere 

Gesundheitsbehörde des Kreises Steinfurt genehmigtes Hygienekonzept erforderlich. Die 

Voraussetzung für den Freizeitsport, seit dem 07.05.20 an der Anlage veröffentlicht und per 

Mail an die Mitglieder versandt, haben weiterhin Bestand. An den Tagen von Wettbewerben 

sind weitere, umfangreiche Maßnahmen zu beachten und für alle Personen auf der 

Tennisanlage bindend. Bei Missachtung und sofern mildere Mittel wie Ansprache, 

Ermahnung nicht zur Beendigung von Regelverstößen führen, so macht der Gastgeber von 

seinem Hausrecht Gebrauch und verweist betreffende Personen vom Geländer oder 

beendet den Wettbewerb.  

2. Coronavirus (SARS-CoV-2) 

Das Coronavirus ist von Mensch zu Mensch leicht übertragbar. Der Hauptübertragungsweg 

ist die Tröpfcheninfektion. Eine Aufnahme erfolgt in der Regel über die Schleimhäute. Eine 

Übertragung ist ebenfalls durch in der Luft befindliche Aerosole, insbesondere in 

geschlossenen Räumen möglich.  

Die Erkrankung nimmt einen sehr unterschiedlichen Verlauf. Während ein Teil der Infizierten 

asymptomatisch bleibt oder eine milden Krankheitsverlauf erleiden, kommt es bei einem 

anderen Teil von Infizierten zu schweren bis tödlichen Verläufen. Typischerweise entwickelt 

sich das Krankheitsbild im Mittel ab dem 5 bis 6 Tag der Infektion und kann noch bis zu zwei 

Wochen nach der Infektion auftreten. Typische, erste Anzeichen für einen möglichen 

Verdachtsfall sind:  

▪ Fieber 

▪ Husten produktiv und unproduktiv 

▪ Geruchs- / Geschmacksstörungen  

▪ Luft- / Atemnot (Dyspnoe) 

▪ Abgeschlagenheit 

▪ Halsschmerzen 

▪ Laufende Nase (Rhinorrhoe) 

▪ Muskelschmerzen 

▪ Durchfall (Diarrhoe) 

Bei Vorliegen einzelner oder mehreren Symptome(n) bitte gar nicht erst anreisen. 
3. Informationspflicht zur Hygiene und zum Verhalten 

a. Informationsaustausch im Vorfeld 

Der Corona Beauftragte führt vor Beginn des ersten Spieltages, eine 

Informationsveranstaltung mit allen Mannschaftsführern und Betreuern durch. Die 

Teilnahme dazu ist verpflichtend. Die Teilnahme wird mit einer unterschriebenen 

Anwesenheitsliste dokumentiert und im „Corona-Ordner“ hinterlegt. 

Die Mannschaftsführer des TuS Altenberge informieren im Vorfeld der Begegnung, die 

Gastmannschaften über die Anreise und die Zugangsregeln auf der Anlage. Ferner 

werden die Mannschaften angehalten, die Spieltage so zu verteilen, dass max. nur zwei 

Mannschaften an einem Spieltag auf der Anlage ihren sportlichen Wettkampf 

durchführen. Ein Tausch von Spieltagen ist im Spielerportal nuliga einzutragen. Spiele 

können auch in den Ferien durchgeführt werden. Der Gesamtspielbetrieb muss nur bis 

Anfang September 2020 abgeschlossen sein.   

b. Informationsaustausch am Spieltag 

Alle Spieler, Begleiter und Zuschauer müssen sich beim Betreten der Anlage auf der 

„Einverständniserklärung zur Erfassung und Weitergabe von Personenkontaktdaten“, 
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siehe Anlage 1, registrieren. Die Mannschaftführer Heim halten die vollständige 

Erfassung nach und sammeln die Erklärungen ein. Die Erklärungen werden im „Corona-

Ordner“ gesammelt. Der Ordner wird auf dem Regal im Getränke- und Vorratslager 

positioniert. Blanko- Erklärungen sind im Ordner ebenfalls hinterlegt. Ferner enthält der 

Ordner die notwendigen Ersatz-Aushänge und die hier im Schreiben genannten Anlagen.  

Die Gastmannschaften sind auf die Aushänge und allgemeinen Hygieneregeln 

aufmerksam zu machen, siehe Anlage 3. Eine Checkliste ist für die Mannschaftsführer als 

Anlage 2, dem Hygienekonzept beigefügt.  

4. Durchführung und Ablauf an den Spieltagen 

a. Die Mannschaftsführer Heim weisen den Gastmannschaften die entsprechenden 

Aufenthaltsbereiche auf der linken oder rechten Seite vor dem Vereinsheim zu. Sind 

zwei Mannschaften auf der Anlage, so sind die linken und rechten Bereiche auf der 

Rückseite des Vereinsheimes zu nutzen. Auf einen Handschlag ist generell zu 

verzichten. Die Sitzgelegenheiten können mit den Außenstühlen erweitert werden 

und ein Abstand von 1,5 m ist dabei einzuhalten. Auf den Tennisplätzen sind die 

Bänke und Abstände bereits seit Beginn des allg. Spielbetrieb passend aufgestellt.  

b. Im Vereinsheim sind, je nach Wetterprognose, Bereiche für die Heim- und 

Gastmannschaft vorzusehen und Tische und Stühle entsprechend zu trennen. Zwei 

Mannschaften können das Vereinsheim im Wechsel und zu kurzen Aufenthalten 

nutzen. Bei mehr als 10 Personen Mund- Nasen-Schutz aufsetzen. Bei längeren, 

wetterbedingten Unterbrechungen, muss eine Mannschaft das Spiel abbrechen und 

die Anlage verlassen. Vor Beginn des Spielbetriebes haben die Mannschaftsführer 

die Seitentür aufzuschließen. Die Seitentür ist als Ausgangstür, die eigentliche Aus- 

u. Eingangstür als nur Eingangstür am Spieltag gekennzeichnet. Ferner ist das 

Vereinsheim regelmäßig zu lüften, dazu werden die Fenster im Clubheim während 

des gesamten Spielbetriebs „auf Kipp“ gestellt. In der Regel stehen die Eingangs- und 

Ausgangstüren ebenfalls auf (je nach Wetterlage). 

c. In den Umkleidekabinen dürfen sich nur zeitgleich zwei Personen zum Umziehen 

aufhalten (Rahmenbedingungen siehe Anlage 4). Auch hier werden die Fenster „auf 

Kipp“ gestellt, um eine dauerhafte Belüftung sicherzustellen. Der Duschbereich darf 

immer nur von einer Person genutzt werden. Auf freien Tennisplätzen können am 

Wettbewerbstag Breitensportler Tennis spielen. Allerdings ist an diesen Tagen ein 

Umziehen und ein Duschen im Vereinsheim für die Breitensportler nicht möglich. 

Diese Information haben alle Mitglieder über den E-Mail Verteiler im Vorfeld 

erhalten.  

d. In den Toilettenräumen und in den Kabinen werden Seife, Papiertücher und 

Desinfektionsmittel vorgehalten. An den Spieltagen wird im Eingangsbereich 

zusätzlich Desinfektionsmittel vorgehalten. Vor dem Betreten der Umkleidekabinen 

ist dieses Mittel für die Händedesinfektion zu nutzen. 

e. Mit der Abschlussnutzung des Umkleidebereiches und der Dusche, in der Regel nach 

jedem Einzel- und / oder Doppel-Spiel, sind die Sitzbereiche, Duscharmaturen und 

Türgriffe mit einem Einwegtuch aus dem Dosiereimer abzuwischen. Die Nutzung der 

Tücher bitte nur mit den bereitgestellten Nitrilhandschuhen durchführen. Die Tücher 

sind mit einer 2% Desinfektionslösung (Apesin Combi DR) benetzt. Die benutzten 

Tücher und Handschuhe sind in die bereitgestellten Mülleimer zu entsorgen. Des 

Weiteren sind mit Nutzungsbeginn der Kabinen und Duschen, die Fenster zu öffnen 

und offen zu halten.  
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f. Getränke und eine Stärkung während des Spielbetriebes werden angeboten. Die 

Getränke werden den Mannschaften getrennt in Kisten zur Verfügung gestellt. Bei 

einer Nutzung von Gläsern, sind diese in der Spülmaschine (>60°C) zu reinigen. Der 

Thekenbereich ist außer Betrieb und eine Nutzung ist momentan verboten. Der 

Getränkeautomat ist in Betrieb. Die sog. Spielverpflegung ist aufgeteilt nach Heim- 

und Gastmannschaft und auf getrennten Tischen vorzuhalten. Die Tische sind 

entsprechend zu beschriften. Besteck- und Geschirreinsatz sind auf ein Minimum zu 

begrenzen. Aufbereitung in der Spülmaschine bei >60°C.  

g. Die Erfassung der Spielergebnisse erfolgt nur über die Mannschaftsführer Heim. Den 

Gästen wird nahegelegt, vom Ergebnisbogen abschließend ein digitales Bild zu 

erstellen. Die Endeingabe der Ergebnisse erfolgt Online auf der Seite des WTV, durch 

die jeweiligen Mannschaftsführer Heim. 

5. Abschließende Hinweise, Allgemeines 

a. Je nach Ligaeinteilung besteht eine Mannschaft aus vier oder sechs Spielern, bei den 

Kindermannschaften gibt es u.a. auch 2er Mannschaften. Die sog. 4er Mannschaften 

führen im Wettbewerb vier Einzel- und im Anschluss zwei Doppelspiele, die 6er 

Mannschaften sechs Einzel- und drei Doppelspiele durch. In der Regel starten die 4er 

Mannschaften auf zwei Plätzen und die 6er Mannschaften auf drei Plätzen 

zeitgleich. Häufig reisen vor Beginn der Doppelspiele weitere Gastspieler an. Daher 

kann es vorkommen, dass eine 4er Mannschaft z.B. am Ende mit insgesamt sechs 

Spielern abschließend vor Ort war. Zurückliegend gab es im Wettbewerbsbetrieb 

noch nie eine Zuschauerbeteiligung von mehr als 10 bis 15 Personen. Daher ist mit 

einer Überfüllung der Anlage (100 Personen) nicht zu rechnen. 

b. In regelmäßigen Abständen, insbesondere beim Start eines neuen Spiels, sorgt die 

Heim Mannschaft für leere Mülleimer, überprüft die Materialvorhaltung und wischt 

mit den Desinfektionstüchern Türklinken und sonstige Kontaktflächen, z.B. an den 

Tischen, ab.  

c. Auffälligkeiten, Materialengpässe oder Hinweise zum Hygieneplan, bitte zeitnah 

dem Corona Beauftragten mitteilen. Erreichbarkeiten siehe Seite 1.  

Stand Hygiene- und Infektionsschutzkonzept: 07.06.2020 

Ersteller: Dirk Schwichtenhövel 

Verteiler:  

E-Mail Verteiler Mitglieder Tennisabteilung 

Web Seite TuS Altenberge, Abteilung Tennis 

Corona–Ordner, Standort Lagerraum  

Belegexemplar für alle Mannschaftsführer und Betreuer  

Anlagen: 

Anlage 1 Einverständniserklärung  

Anlage 2 Checkliste für den Wettbewerbsbetrieb 

Anlage 3 Die 10 wichtigsten Hygienetipps (BZgA) 

Anlage 4 Nutzungsbedingungen Dusch- und Umkleidebereiche 


